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Viehbestände in Baden-Württemberg im Mai 2007
– Vorläufi ge Ergebnisse der repräsentativen Viehbestandserhebung vom 3. Mai –

Die vorliegenden Ergebnisse wurden im Rahmen der bundesweit durchgeführten repräsentativen Viehbestandser-
hebung zum Stichtag 3. Mai 2007 gewonnen. Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarsta-
tistikgesetz – AgrStatG) in der Fassung vom 19. Juli 2006 (BGBl. I S. 1662). Im vorliegenden Bericht werden die 
vorläufi gen hochgerechneten Ergebnisse der ausgewählten Stichprobenbetriebe präsentiert. 

Die in diesem Bericht dargestellten Ergebnisse sind aufgrund verschiedener methodischer Änderungen in den ver-
gangenen Jahren mit den Ergebnissen aus den Erhebungen vor 1999 nur eingeschränkt vergleichbar. Im Rahmen 
der Novellierung des AgrStatG im Jahr 1998 wurden die Erfassungsgrenzen angehoben und vereinheitlicht. In die 
Viehbestandserhebung werden daher seitdem nur noch landwirtschaftliche Betriebe einbezogen, die über eine land-
wirtschaftlich genutzte Fläche (LF) von mindestens 2 Hektar (ha) oder Mindesterzeugungseinheiten1) verfügen.

Anmerkung: Abweichungen in den Summen ergeben sich durch unabhängiges Runden der Zahlen. Die Ergebnis-
se der repräsentativen Viehbestandserhebung sind auf volle Hundert gerundet, die Berechnung der Veränderungs-
rate erfolgte von den ungerundeten Zahlen.

1)  30 Ar Rebfl äche, Obstfl äche, Hopfen, Tabak, Baumschulen, Gemüse oder Blumen- und Zierpfl anzen im Freiland, Heil- und Gewürzpfl anzen, 
Gartenbausämereien für Erwerbszwecke oder 3 Ar Gemüse oder Blumen und Zierpfl anzen für Erwerbszwecke unter Glas oder 8 Rinder oder 
Schweine oder 20 Schafe oder 200 Legehennen oder Junghennen oder Schlacht-, Masthähne, -hühner und sonstige Hähne oder Gänse, Enten 
und Truthühner.



Viehbestände und -halter in Baden-Württemberg vom 3. Mai 2007

3. Mai 2006 3. Mai 2007

%

Rinder insgesamt 1 047,5          1 018,9          2,7                        –     
davon Kälber unter 1/2 Jahr  153,1           146,8          4,1                        –     

Jungrinder (6 Monate bis unter 1 Jahr alt) zusammen  162,5           155,8          4,2                        –     
davon männlich  62,6           58,4          6,6                        –     

weiblich  100,0           97,4          2,6                        –     

Rinder (1 bis unter 2 Jahre alt) zusammen  228,6           229,1          0,2                        +     
davon männlich  72,5           73,2          1,0                        +     

weiblich zum Schlachten  25,6           27,8          8,5                        +     
weibliche Nutz- und Zuchttiere  130,5           128,1          1,9                        –     

Rinder (2 Jahre und älter) zusammen  503,3           487,2          3,2                        –     
davon Bullen  7,3           8,0          8,7                        +     

Schlachtfärsen  3,3           3,0          9,1                        –     
Nutz- und Zuchtfärsen, -kalbinnen  56,0           54,3          3,0                        –     
Milchkühe  375,8           361,7          3,7                        –     
Ammen- und Mutterkühe  57,5           56,9          1,1                        –     
Schlacht- und Mastkühe  3,4           3,4          1,3                        +     

Rinderhalter  23,0           21,4          6,6                        –     
darunter Milchkuhhalter  14,0           12,5          10,6                        –   

Schafe insgesamt  298,7           278,5          6,8                        –     
davon unter 1 Jahr alt (einschließlich Lämmer)  96,7           86,9          10,1                        –   

1 Jahr und älter weibliche Schafe (zur Zucht)  195,2           184,6          5,4                        –     
Schafböcke (zur Zucht)  4,0           3,9          2,4                        –     
Hammel und übrige Schafe  2,8           3,0          8,3                        +     

Schafhalter  3,9           4,0          2,1                        +     

Schweine insgesamt 2 242,4          2 231,5          0,5                        –     
davon Ferkel (unter 20 kg Lebendgewicht)  751,1           706,6          5,9                        –     

Jungschweine (20 bis unter 50 kg Lebendgewicht)  511,4           508,8          0,5                        –     

Mastschweine zusammen  698,4           745,6          6,8                        +     
davon 50 bis unter 80 kg Lebendgewicht  387,0           404,0          4,4                        +     

80 bis unter 110 kg Lebendgewicht  282,6           302,2          7,0                        +     
110 kg und mehr Lebendgewicht  28,9           39,4          36,3                        +   

Zuchtschweine zusammen  281,5           270,5          3,9                        –     
davon Zuchteber  6,1           5,4          10,5                        –   

Zuchtsauen (50 und mehr kg) zusammen  275,4           265,1          3,7                        –     
davon Zuchtsauen zum 1. Mal trächtig  29,9           29,0          2,8                        –     

Andere trächtige Sauen  158,9           158,8          0,0                        +     
Jungsauen noch nicht trächtig  30,2           26,4          12,5                        –   
Andere nicht trächtige Sauen  56,5           50,8          10,0                        –   

Schweinehalter  12,2           11,7          4,0                        –     
darunter Zuchtschweinehalter  4,1           3,7          9,0                        –     
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